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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Donnerstag, 1. Juni
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Freitag, 2. Juni –Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung

09.00 Eucharistiefeier

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 3. Juni
Sörenberg 17.00 Eucharistiefeier/Salzsegnung/

Gedächtnisse
Schüpfheim 19.00 Kommunionfeier/Salzsegnung/

Gedächtnisse
Sonntag, 4. Juni – Seelsorgeraumsonntag
Flühli 10.00 Eucharistiefeier/Salzsegnung

für alle drei Pfarreien,
mit dem Kirchenchor,
Schulhausplatz Flühli

Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier im WPZ

Dienstag, 6. Juni
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Donnerstag, 8. Juni – Fronleichnam
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier mit Prozession
Sörenberg 09.00 Eucharistiefeier mit Prozession
Flühli 10.30 Eucharistiefeier mit Prozession

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
Flühli 17.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Sonntag, 11. Juni
Sörenberg 10.00 Berggottesdienst, Rossweid
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Live-Übertragung ins WPZ

Dienstag, 13. Juni
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier im Salwideli

Mittwoch, 14. Juni
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 15. Juni
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Dreifaltigkeitssonntag
Salzsegnung am 3./4. Juni

Nach alter Tradition wird am Dreifaltigkeitssonntag
(3./4. Juni) in den Gottesdiensten Salz gesegnet. Salz ist
lebenswichtig und wird entsprechend in der Liturgie zu
verschiedenen Gelegenheiten und Kirchenfesten einge-
setzt, auch am Dreifaltigkeitssonntag. Sie dürfen gerne
Salz in die Gottesdienste mitbringen, das dann gesegnet
wird.

Fronleichnam am 8. Juni

Sie finden die Details zu den Fronleichnamsgottesdiens-
ten und -prozessionen auf den Pfarreiseiten.

Titelbild:Unterwegs an Fronleichnam, Sörenberg 2022.
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach
g

Donnerstag, 1. Juni
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)

20.00 Eucharistiefeier/Beichte

Freitag, 2. Juni
Escholzmatt 19.00 Ökumen. Andacht (Lange Nacht

der Kirchen), reform. Kirche

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 3. Juni
Marbach 17.00 Kommunionfeier/Salzsegnung
Escholzmatt 19.30 Kommunionfeier/Salzsegnung/

Gedächtnisse, Livestream
Sonntag, 4. Juni
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Salzsegnung
Escholzmatt 09.30 Chinderfiir, Pfarrsaal

09.30 Kinderliturgie
Wiggen 10.30 Eucharistiefeier/Salzsegnung/

Gedächtnisse

Mittwoch, 7. Juni
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Fronleichnam
Mittwoch, 7. Juni
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier mit Prozession
Donnerstag, 8. Juni
Escholzmatt 09.30 Eucharistiefeier mit Prozession,

Livestream

Freitag, 9. Juni
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 10. Juni
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

10. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. Juni
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Juni
Marbach 09.00 Eucharistiefeier (Fronleichnam)

mit Prozession
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 14. Juni
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Dreifaltigkeitssonntag
Salzsegnung am 3./4. Juni

Nach alter Tradition wird am Dreifaltigkeitssonntag
(3./4. Juni) in den Gottesdiensten Salz gesegnet. Salz ist
lebenswichtig und wird entsprechend in der Liturgie zu
verschiedenen Gelegenheiten und Kirchenfesten einge-
setzt, auch am Dreifaltigkeitssonntag. Sie dürfen gerne
Salz in die Gottesdienste mitbringen, das dann gesegnet
wird.

Fronleichnam am 7./8./11. Juni

Sie finden die Details zu den Fronleichnamsgottesdiens-
ten und -prozessionen auf den Pfarreiseiten.
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Opferansagen

3./4. Juni: Hunger Projekt Schweiz
Entscheidend für die Überwindung
von chronischem Hunger und Armut
ist die Stärkung der jungen Genera-
tion durch die Schaffung von nach-
haltigen Wirtschaftsperspektiven. Des-
halb unterstützt das Hunger Projekt
Schweiz dieses Jahr besonders junge
Erwachsene in Dassa-Zoumè/Benin.
Das Non-Profit-Hilfswerk bildet junge
Erwachsene in den Bereichen nach-
haltige Landwirtschaft und innovati-
ves Unternehmertum aus, damit
diese mit Hilfe von zukunftsgerichte-
ten Techniken die lokale Wirtschaft
widerstandsfähig und kompetitiv ge-
stalten und sich für die Verbesserung
der Lebensbedingungen aller Ge-
meindebewohner/innen einsetzen
können. Unter www.hungerprojekt.ch
finden Sie weitere Informationen
zum Hilfswerk und zu den verschie-
denen Projekten.

7./8. Juni (Fronleichnam):
Pfarreianliegen
An Fronleichnam wird in den Pfar-
reien je für ein wichtiges lokales An-
liegen ein Opfer aufgenommen. In
Schüpfheim kommt es dem Wohn-
und Pflegezentrum zugute, in den
anderen Pfarreien den lokalen Pfarr-
kirchen.

10./11. Juni: Gesamtschweizerische
Verpflichtungen des Bischofs
Gemeinsam mit den anderen Bistü-
mern in der Schweiz finanziert die
Diözese Basel deutschschweizerische
und gesamtschweizerische Aufga-
ben. Dazu gehört beispielsweise die
Schweizerische Kirchenzeitung, theo-
logische Fachzeitschrift und Amts-
blatt der Diözesen. Nennenswert sind
auch die Beiträge des Bistums Basel
an den Genugtuungsfonds der rö-
misch-katholischen Kirche in der
Schweiz und Projektbeiträge, zum
Beispiel an Weltjugendtage oder Mi-
nistrantenfeste in der Schweiz.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Einbringen und Ausstrahlen
Manche betonen den Unterschied zwischen Alltagsle-
ben und Religion so stark, dass dabei das Persönliche in
der Glaubenspraxis «verschwindet» beziehungsweise
verleugnet wird. Das heisst dann für den Gottesdienst,
dass man einfach nach Vorschrift zu funktionieren hat,
aber menschlich unsichtbar sein sollte. Eine solche Auf-
fassung geht davon aus, dass Gott nur im Zentrum sein
kann, wenn der Mensch möglichst schwach ist: Gott
will dann angeblich, dass der Mensch ihm wohl dient,
aber als anonymer Vertreter der Masse «Mensch», die
individuelle Persönlichkeit sei ihm dabei «Hans was
Heiri».

Und das stimmt weder in der Realität des Menschen-
möglichen noch in der Realität der biblischen Bot-
schaft: Ich komme sehr wohl mit meinem persönlichen
Rucksack zu Gott, mit persönlichem «Leid und Freud»,
mit Lebenserfahrungen und Vorgeschichten, mit Bezie-
hungen, mit Gelingendem und Misslingendem, mit
Hoffnungen und Befürchtungen. Ich kann vielleicht so
tun, als sei das nicht so, aber gerade dort, wo ich ver-
dränge, kommt es umso kräftiger durch die Hintertür.

Dann fordert aber auch die Bibel den Menschen als
Subjekt. Die Psalmen sind zunächst aus einer subjekti-
ven Befindlichkeit heraus gedichtet, und der Betende,
der sich darauf einlässt, muss sich in andere hineinver-
setzen können. Beten ist dann eine Schule der Empa-
thie: hinhören und nicht nur nachsprechen. Objektive

Lehrtexte sind die Psalmen definitiv nicht! Und wenn es
bei Berufungen heisst, dass Gott jemanden bei dessen
Namen gerufen hat, bedeutet das: Du bist persönlich
gemeint, und eben nicht «Hans was Heiri»! Schliesslich
ist der Gott der Bibel ein persönliches, personales
Gegenüber (das hat weniger mit Spekulation und Denk-
modell zu tun als mit der Haltung der Kommunika-
tion!), und wir sind als Ebenbild gedacht: Dann kann
unser Ideal aber weder die «graue Maus» noch der
nachplappernde «Papagei» sein.

In diesem Juni laden uns vor allem zwei Anlässe ein,
uns sinnlich damit auseinanderzusetzen: Die «Lange
Nacht der Kirchen» will gerade dadurch ausstrahlen,
dass sie beispielhaft und konzentriert zeigt, wie vielfältig
Menschen sich kirchlich einbringen beziehungsweise
einbringen können! Und die Fronleichnamsgottes-
dienste tragen mit (und in) ihren Prozessionen in die
Alltagswelt hinaus, was uns als Christen im Kern bewegt
und was wir in der Kirche als liturgischem Ort feiern:
Unser Glaube muss in den Alltag übertragen werden
(können). Der Alltag ist nicht einfach nur das «Pro-
fane», und damit der Gegensatz zum «Sakralen», son-
dern der Ort, an dem gelebt werden muss und darf,
wozu die Feier uns nährt. Der Priester hat liturgisch
vielleicht das letzte Wort («Ite missa est», «Geht hinaus,
der Auftrag steht!»), aber dann liegt es bei uns allen …

MartinWalter, Leitender Priester

Leitgedanke



OberesEntlebuch | 16 Seiten17

6 Pastoralraum Oberes Entlebuch www.pastoralraum-oe.ch

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg
Einladung zum Seelsorgeraumsonntag SFS

Alle Pfarreiangehörigen aus Schüpf heim, Flühli und
Sörenberg sind am Dreifaltigkeitssonntag, 4. Juni, herz-
lich eingeladen, den Seelsorgeraumsonntag gemeinsam
in Flühli zu verbringen. Der Anlass ist auch bestens für
Familien geeignet.

Anreise
Ab Schüpfheim können Sie bequem das Postauto um09.33
Uhr ab Bahnhof nehmen. Für die Anreise mit ÖV ab
Sörenberg Post fährt das Postauto bereits um 08.55 Uhr.
Wir empfehlen Ihnen, Fahrgemeinschaften zu bilden.

Gottesdienstmit demKirchenchor
Um 10.00 Uhr beginnt der Gottesdienst auf dem Schul-
hausplatz. Der Kirchenchor Flühli gestaltet die Feier mu-
sikalisch mit. Sollte das Wetter nicht mitspielen, findet
der Gottesdienst in der Pfarrkirche statt.

Bitte beachten Sie, dass an diesem Sonntag in den Pfarr-
kirchen Schüpfheim und Sörenberg kein Gottesdienst gefei-
ert wird.

Apéro auf demSchulhausplatz
Anschliessend an den Gottesdienst wird allen Anwesen-
den ein Apéro offeriert – bei schönem Wetter auf dem
Schulhausplatz, bei Regen im Pfarreiheim.

Etwas Feines vomGrill
Wir freuen uns, wenn Sie die Gelegenheit nutzen und
auch vor Ort zu Mittag essen: Es gibt ein feines Angebot
vom Grillstand. So können wir miteinander ins Gespräch
kommen und gemütlich den Sonntag geniessen.

Herzlich willkommen!

Vor der coronabedingten Pause in den Jahren 2020
und 2021 und dem ersten Jahr im Pastoralraum Obe-
res Entlebuch 2022 feierten die Pfarreien Schüpfheim,
Flühli und Sörenberg den Dreifaltigkeitssonntag als
PastoralraumsonntagMittleres Entlebuch.

Foto oben: am 27. Mai 2018 im BBZN Schüpfheim.
Foto unten: am 16. Juni 2019 im Salwideli, Sörenberg.



Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 3. Juni, 19.00Uhr
Jahrzeit für Friedrich Hafner-Ziltener,
Boumatte 1.

Samstag, 10. Juni, 19.00Uhr
Jahrzeiten:
Ida und Franz Studer-Emmenegger,
Ober-Trüebebach 10. Lina und Ernst
Alessandri-Schnider und Angehörige
und Grosskind Roger Alessandri,
Landbrügg 11. Peter Kaufmann-Nie-
derberger, Ämenegg.
Gedächtnis für Martha und Toni
Thalmann-Häfliger, Gmünde 1.

Verstorben

Am 13. Mai verstarb im Alter von 83
Jahren Rosemarie Unternährer-
Schny der, Feldgass 2.

Gott schenke der Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Getauft

Mattea Verena und Maria Luisa
Emmenegger, Töchter des Roland
Emmenegger und der Evelin Emmen -
egger geb. Eberli, Hindervormüli 7.

Gott begleite und beschütze Mattea
Verena und Maria Luisa auf ihrem
Lebensweg.

Opferergebnisse April

Beerdigungsopfer: 615.95
Sonntagsopfer:
Fastenaktion 6459.25
Karwochenopfer/Heiligland 308.31
Neve Shalom 909.01
Kinderspitex Zentralschweiz 1323.64
Seelsorge auf Heiligkreuz 242.62
St.-Josefs-Kollekte 870.96

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Ökumene
Bibelgesprächskreis

Montag, 5. Juni, 20.00Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus
Details:www.reflu.ch/escholzmatt/
agenda

Kreis junger Eltern
Den Wald erkunden

Am Mittwoch, 21. Juni, sind Kinder
ab fünf Jahren zu einem spannenden
Waldnachmittag mit dem Förster
eingeladen.

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Siggehuse 1
Rückkehr: ca. 16.15 Uhr
Kosten: Fr. 7.–/Kind inkl. Zvieri
Anmeldung: bitte bis Freitag, 16. Juni,
an sophie.wigger@bluewin.ch

Der Anlass findet bei jedem Wetter
statt, ausser bei Gewitter oder Sturm.
Der Witterung entsprechende Kleider
und gutes Schuhwerk sind wichtig.

Frauengemeinschaft
Feuersäulen-Kurs

AmMittwoch, 21. Juni, um19.00Uhr
organisiert die Frauengemeinschaft
einen Kurs, wie eine Feuersäule sel-
ber hergestellt werden kann. Armin
Felder wird in seiner Dorfschmiede
in Sörenberg die Teilnehmenden bei
ihrem eigenen Werk unterstützen.
Wichtig ist, dass sich alle vorgängig
Gedanken machen, welches Sujet auf
die Säule geschnitten werden soll.
Bitte Kleider tragen, die schmutzig
werden dürfen, und einen Gehör-
schutz mitnehmen (falls vorhanden)!
Der Abend wird mit Kaffee und Ku-
chen abgerundet.

Kosten: Fr. 90.–, für Nichtmitglieder
Fr. 100.–
Auskunft/Anmeldung: bis 14. Juni
bei Manuela Renggli (041 484 13 69
oder kurse@fg-schuepfheim.ch)
Details: www.fg-schuepfheim.ch

Fronleichnam

Am Donnerstag, 8. Juni, feiern wir
Fronleichnam. Bei trockener Witte-
rung begehen wir das Fest mit
einem Stationengottesdienst, der
um 09.00 Uhr vor dem Pfarreiheim
beginnt. Der Weg führt über das
Kloster und das BBZN zum Wohn-
und Pflegezentrum, wo wir zusam-
men mit den Bewohner/innen des
WPZ Eucharistie feiern. Die Erst-
kommunionkinder sind nochmals
eingeladen, mit ihren weissen Ge-

wändern mitzufeiern. Jungwacht
und Blauring werden dabei sein,
ebenso der Trachtenchor und ver-
schiedene Gruppierungen mit ih -
ren Fahnen. Wir dürfen auch die
Musikgesellschaft wieder begrüs-
sen. Die Herrgottskanoniere werden
an diesem Tag ihres Amtes walten.
Bei schlechtem Wetter feiern wir
den Festgottesdienst um 09.30 Uhr
in der Pfarrkirche und übertragen
ihn live in die WPZ-Kapelle.

www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Schüpfheim 7

Fronleichnam 2022: Auf demWeg vomBBZN zumWPZ. Foto: Patrick Rösch
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Flühli

Gedächtnisse

Samstag, 10. Juni, 17.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Rosmarie
Wicki-Duss, Steinibach.
1. Jahresgedächtnis für Andrea
Schmid-Strässle, Heidigbühl.
Gedächtnisse:
Sepp Wicki-Duss, Steinibach. Josi
und Gottfried Schmid-Banz, Heidig-
bühl. Marie Schmid-Banz, Wald-
strasse 40.

Opferergebnisse April

Sonntagsopfer:
Fastenaktion 713.80
Karwochenopfer/Heiligland 55.75
Neve Shalom 212.65
Seelsorge auf Heiligkreuz 79.40
Kinderspitex Zentralschweiz 669.85
St.-Josefs-Kollekte 119.10

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Seelsorgeraumsonntag
Zu Besuch bei uns

Den Dreifaltigkeitssonntag, 4. Juni,
feiern die drei Pfarreien Schüpfheim,
Flühli und Sörenberg gemeinsam:
Dieses Jahr sind alle Pfarreiangehöri-
gen des ganzen Seelsorgeraums zu
uns nach Flühli eingeladen. Schön,
wenn viele Flühler/innen dabei sind!

Die Feier beginnt mit dem Gottes-
dienst um 10.00 Uhr auf dem Schul-
hausplatz. Alle Informationen zum
Seelsorgeraumsonntag in Flühli fin-
den Sie auf Seite 6.

Frauengemeinschaft
Besuch im WPZ Schüpfheim

Am Montag, 5. Juni, besucht der
Vorstand der Frauengemeinschaft
Flühli mit der Mundharmonika-
gruppe Arnika die Bewohner und Be-
wohnerinnen von Flühli und Sören -
berg im Wohn- und Pflegezentrum
Schüpfheim. Weitere Infos folgen im
Entlebucher Anzeiger.

Flühli/Sörenberg

Seniorenrat Flühli-Sörenberg
Jassen

AmDienstag, 13. Juni, sindum13.30
Uhr alle jassfreudigen Seniorinnen
und Senioren ins Pfarreiheim Flühli
eingeladen.

Fronleichnam

An Fronleichnam, 8. Juni, feiern
wir um 10.30 Uhr den Festgottes-
dienst in der Pfarrkirche. Zu dieser
Feier sind auch die Erstkommu-
nionkinder in ihren weissen Ge-

wändern herzlich eingeladen. Bei
schönem Wetter folgt auf den Got-
tesdienst eine Prozession zum Pfar-
reiheim, wo wir den Schlusssegen
empfangen.

Fronleichnam 2022: Schlusssegen vor dem Pfarreiheim. Foto: Veronika Schmid



Fronleichnam

An Fronleichnam, 8. Juni, treffen
sich bei guter Witterung alle um
09.00 Uhr zur Prozession. Wie jedes
Jahr wird diese von den Erstkommu-
nionkindern, der Musikgesellschaft
und der Trachtengruppe begleitet.
Nicht nur Mitglieder der Trachten-
gruppe sind herzlich willkommen, an
diesem Festtag mit einem Chüjer-
mutz oder mit einer Tracht am Got-
tesdienst teilzunehmen.

www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Sörenberg 9

Sörenberg

Gedächtnisse

Samstag, 3. Juni, 17.00Uhr
Jahrzeit für Pfarrer Gerald Forster,
Marientalweg 1.
Gedächtnis für Erna Felder-Schaller,
Rothornstrasse 5.

Opferergebnisse April

Sonntagsopfer:
Fastenaktion 727.10
Karwochenopfer/Heiligland 74.65
Neve Shalom 356.85
Seelsorge auf Heiligkreuz 79.95
Kinderspitex Zentralschweiz 42.70
St.-Josefs-Kollekte 80.25

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Senioren
Jassnachmittag

Am Dienstag, 6. Juni, dürfen um
13.30 Uhr alle interessierten Senio-
rinnen und Senioren am gemeinsa-
men Jass- und Plaudernachmittag im
Bijou teilnehmen.

Berggottesdienst Rossweid

Am Sonntag, 11. Juni, findet um
10.00 Uhr auf der Rossweid ein Berg-
gottesdienst statt. Gottesdienstteil-
nehmer/innen können gratis mit der
Gondelbahn auf die Rossweid fahren.
Alle sind herzlich eingeladen.

Kirchgemeinde Sörenberg | Kirchenrat 
 

Stelleninserat 
Wir suchen auf den 1. August 2023 oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Pfarreisekretär/in (25-30%) 
 
Ihre Aufgaben 
- Führung des Pfarreisekretariates  
- Verwaltung der kirchlichen Gelder 
- Ansprechperson für die Pfarreiangehörigen (1/2 Tag Präsenzzeit) 
- Mitarbeit bei der Redaktion des Pfarreiblattes 
- Koordination des Sakristanendienstes 

 
Wir erwarten 
- kaufmännische Ausbildung 
- sehr gute EDV-Kenntnisse 
- Freude am Umgang mit Menschen und Teamfähigkeit 
- Vertrautheit mit der katholischen Kirche 
- Fähigkeit zu selbstständiger Arbeit 
- Diskretion und Loyalität 
- Bereitschaft zu berufsspezifischer Weiterbildung 

 
Wir bieten 
- vielseitiges Arbeitsgebiet 
- gut eingerichteter Arbeitsplatz im Pfarrhaus Sörenberg 
- Integration in ein aufgestelltes Team 
- gute Anstellungsbedingungen nach den Vorgaben der Landeskirche 

 
Auskunft erteilen Ihnen gerne 
Gemeindeleiter Urs Corradini (041 484 12 33) oder Kirchenratspräsident Bruno Wicki (079 341 52 51). 

 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis Freitag, 16. Juni 2023, mit den üblichen Unterlagen an 
kirchgemeinde-soerenberg@pastoralraum-oe.ch (Bruno Wicki, Hirsegg 8, 6174 Sörenberg). 

Fronleichnam 2022: Die Erstkommunionkinder bereitenmit Blumen denWeg
für das Allerheiligste.
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 3. Juni, 19.30Uhr
Jahrzeiten:
Anna Kaufmann, Tannen. Ursula
und Rudolf Schöpfer-Volken, Haupt-
strasse 151.
Gedächtnisse:
Marie und Josef Kaufmann-Hafner
und Sohn Hans Kaufmann-Zihl-
mann, Tannen. Josef Schöpfer-Bieri,
Hauptstrasse 151.

Samstag, 10. Juni, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Anti und Hans Vogel-Lötscher, Gum-
men. Käthi und Walter Rindlisbacher-
Schöpfer, Schmiede. Marie und Paul
Portmann-Engel, Dorfmattenstrasse
18, früher Wärterheim. Josef und Ma-
rie Portmann-Schöpfer, Mittl. Wiss-
emmen, und Söhne Josef Portmann,
Pfarrer Knutwil, Anton Portmann, Lu-
zern, und Martin Portmann, Freiburg,
und weitere Familienmitglieder. Ma-
rie und Robert Limacher-Schnider,
Schulhausstrasse, Töchter, Söhne,
Schwiegertöchter und Schwieger-
söhne. Martha und Franz Josef Haas-
Lötscher und Sohn Walter Haas,
Hauptstrasse 60/Edelweiss.

Gedächtnisse:
Pia Portmann, Wolhusen, früher
Wärterheim. Hans Portmann-Port-
mann, Sursee. Robert und Emilie
Limacher-Portmann, Chalet Regina.
Niklaus und Karolina Lötscher-Stal-
der und Sohn Eduard, Rothenbach.
Fridolin und Ida Lötscher-Amrein,
Mooshof. Agatha Lötscher, Luzern.

Getauft

Sven Stadelmann, Sohn des Beat
Stadelmann und der Romana
Schärli, Hasenstalden 1.

Gott begleite und beschütze Sven auf
seinem Lebensweg.

Opferergebnisse April

Beerdigungsopfer: 177.30
Sonntagsopfer:
Fastenaktion 1593.76
Karwochenopfer/Heiligland 270.60
Neve Shalom 682.75
Kinderspitex Zentralschweiz 606.05
Seelsorge auf Heiligkreuz 346.90
St.-Josefs-Kollekte 143.45

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Herz-Jesu-Freitag

Aufgrund der Langen Nacht der Kir-
chen findet der Gottesdienst am
Herz-Jesu-Freitag, 2. Juni, um 19.30
Uhr nicht statt. Anstelle dessen sind
alle herzlich zur gemeinsamen öku-
menischen Andacht um19.00Uhr in
die reformierte Kirche eingeladen.

Fronleichnam

An Fronleichnam, 8. Juni, feiern wir
um 09.30 Uhr den Gottesdienst in
der Pfarrkirche. Alle Erstkommunion-
kinder und Firmlinge sind zu dieser
Feier herzlich eingeladen. Bei schö-
nem Wetter folgt nach dem Gottes-
dienst eine Prozession mit der Kir-
chenmusik Escholzmatt zum Alters-
und Pflegezentrum Sunnematte, wo
wir den Schlusssegen empfangen.

Escholzmatt
und Wiggen

Pfarreisekretariat
Öffnungszeiten
über Fronleichnam

An Fronleichnam bleibt das Pfarrei-
sekretariat sowohl am Donnerstag,
8. Juni, wie auch am Freitag, 9. Juni,
geschlossen. In dringenden Fällen ist
ein/e Seelsorger/in unter der Tele-
fonnummer 041 486 15 01 erreich-
bar (bitte Ansage bis zum Schluss an-
hören). Wir bitten um Verständnis.
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Rückblick
Ausflug
der Erstkommunionkinder

Etwas unsicher, was da auf sie zu-
kommen würde, aber mit Freude er-
warteten die Kinder am Mittwoch-
nachmittag 3. Mai, den Zug nach
Bern. Das Ziel war das Paul-Klee-
Museum. Auf dem Weg nach Bern
war genug Zeit, um zusammen mit
den Begleitpersonen zu studieren
und zu raten, in welcher Art der
Künstler in den Kindern wohl zum
Ausdruck kommen werde.

«Mit Jesus ist mein Leben bunt» lau-
tete das Erstkommunionthema, und
dementsprechend wählten die Kin-
der in einem Atelier «ihre» Farben
aus. In der Ausstellung liessen sich
die Kinder von den Kunstwerken von
Joan Miró inspirieren. Während
zwanzig Minuten im Museum wur-
den die Kinder selbst Teil dieser Aus-
stellung und die Besucherinnen und
Besucher erfreuten sich an den klei-
nen Künstlerinnen und Künstlern.

Während sich die Begleitpersonen
an der warmen Sonne entspannt et-
was zu trinken gönnen durften, ent-
standen individuelle kleine Kunst-
werke, angeleitet von Florine, einer
Mitarbeiterin des Kindermuseums

Creaviva. Mit viel Verständnis und
Kreativität holte sie so einiges aus
den Kindern heraus, und alle freuten
sich über ihre Werke.

Mit dem Einblick in eine für uns
nicht alltägliche Welt erweiterten wir
alle unseren Horizont und erkannten
einmal mehr, wie bunt unsere Welt
uns immer wieder aufs Neue erschei-
nen kann.

Text und Bilder:
Anita Jenni, Katechetin

Wiggen

Gedächtnis

Sonntag, 4. Juni, 10.30Uhr
Jahrzeit für Arthur Portmann-Stef-
fen, Spychermatt.

Verstorben

Am 4. Mai verstarb im Alter von 86
Jahren Maria Muri-Glanzmann,
WPZ Schüpfheim, früher Luegisland.

Gott schenke der Verstorbenen die ewige
Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse April

Sonntagsopfer:
Fastenaktion 741.95
Neve Shalom 189.80
Kinderspitex Zentralschweiz 72.25
Seelsorge auf Heiligkreuz 29.00
St.-Josefs-Kollekte 19.90

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Fronleichnam

An Vorabend von Fronleichnam,
Mittwoch, 7. Juni, feiern wir um
19.30 Uhr den Gottesdienst in der
Pfarrkirche, begleitet vom Kirchen-
chor und der Kirchenmusik Wiggen,
mit anschliessendem Schlusssegen
auf dem Schulhausplatz (bei schö-
nem Wetter).
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Marbach

Gedächtnis

Samstag, 3. Juni, 17.00Uhr
Gedächtnis für Leni Hurni, Neuhus,
Schärlig.

Getauft

Sofia Krummenacher, Tochter des
Michael Krummenacher und der
Irene Krummenacher geb. Koch,
Stäldeli 1.

Gott begleite und beschütze Sofia auf
ihrem Lebensweg.

Opferergebnisse April

Sonntagsopfer:
Fastenaktion 779.40
Karwochenopfer/Heiligland 176.55
Neve Shalom 591.75
Seelsorge auf Heiligkreuz 148.40
Kinderspitex Zentralschweiz 612.60
St.-Josefs-Kollekte 115.05

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Fronleichnam

Am Sonntag, 11. Juni, feiern wir in
Marbach Fronleichnam. Der Gottes-
dienst beginnt um 09.00 Uhr in der
Pfarrkirche; er wird vom Kirchenchor
musikalisch mitgestaltet. Bei schönem
Wetter findet anschliessend eine Pro-
zession zur Lourdes-Grotte statt, be-
gleitet von der Harmoniemusik.

Rückblick
Ausflug der Erstkommunionkinder

Am Mittwoch, 26. April, trafen sich
die Erstkommunionkinder mit ihren
Begleitpersonen in der Kirche in
Marbach. Nach der Eucharistiefeier
durften die Kinder ihre Geschenke,
die sie zu ihrem Fest der Erstkommu-
nion erhalten hatten, segnen lassen.
Die Wertschätzung dieser Geschenke
und der Menschen, die den Kindern
damit eine Freude bereitet haben,
verbindet uns untereinander über
das Fest hinaus.

Nach dieser Feier fuhr man mit Pri-
vatautos nach Grosswangen. Dort
wurden die Kinder auf dem Hof
Rüetzligen von Sandra Streiff emp-
fangen. Sie führte auf dem Betrieb
herum, zeigte die Gewächshäuser
und wie sie die Setzlinge selber auf-
zieht. Auf ihrem Betrieb wachsen
Dinkel, Hafer und Weizen. Den To-
maten, Peperoni, Zucchetti und auch
den Kürbissen lässt sie gerne die Zeit
zum Reifen. So werden die Pflanzen

eher spät geerntet, dafür mit paradie-
sischem Geschmack. Interessant war
zu hören, dass die Anbauflächen
zwischen den Baumreihen die tro-
ckene Zeit während des Hochsom-
mers besser überstehen. Der Wasser-
kreislauf und der Schatten der
Bäume halten die Böden gleichmäs-
sig feucht und sichern die Erträge.

Nach einem feinen Zabig war es Zeit,
sich von Sandra, ihrem Hund Lilli
und dem Hof zu verabschieden. Je-
des Kind erhielt Sonnenblumenkerne
zum Essen und alles, was es braucht,
diese selber zu säen. Die Pflanzen,
die nun aus den Kernen keimen und
wachsen, erinnern uns noch lange
an diesen interessanten Nachmittag
und an das Wunder, das aus jedem
Samen spriesst.

Text und Bilder:
Anita Jenni, Katechetin

12 Pfarrei Marbach www.pastoralraum-oe.ch
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